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2. Treffen GLCI Praxisgruppe Frankfurt Weltcafe , 30.06.2016  
 

 
 

 

 

 

 

 

Weltcafé Hintergrund und Ziel 

Die vorangegangenen Treffen verschiedener Praxisgruppen haben gezeigt, dass zum einen 

hohes Interesse in der Branche herrscht, wie die verschiedenen Lean Construction (LC) 

Methoden in der Praxis umgesetzt werden und dass zum anderen mittlerweile einige 

Erfahrungen vorliegen, zu denen sich die Anwender austauschen möchten.  

Das 2. Treffen der GLCI Praxisgruppe Frankfurt wurde daher als Weltcafé ausgerichtet, um 

einen Unternehmens übergreifenden Erfahrungsaustausch zur Handhabung und Umsetzung 

von Lean Kultur und Methoden in persönlichen Gesprächen zu ermöglichen.  

Mit vermehrter Anwendung verschiedener LC Methoden sowie dem verstärkten Interesse für 

BIM treten jedoch auch intensive, mitunter verbissene Diskussionen darüber auf, was „Lean“ 
und was das „richtige/beste Lean“ ist. 

Dieser teilweise zu beobachtende „Krieg der Methoden“ verzögert m.E. nach jedoch die 

Weiterentwicklung von Lean und BIM Fähigkeiten in der Branche. Mit einer tieferen Kenntnis 

jeder Methode werden die Vorzüge und die Randbedingungen, unter denen sich ihr Einsatz 

anbietet, deutlicher. Mit dem Fokus darauf, eine für den Kunden wertvolle Leistung ohne 

Verschwendung herzustellen und Projekte erfolgreich zu machen, gilt es, eine für das Projekt 

passende Methode, oder auch Kombination von Methoden, auszuwählen und mit einem 

nötigen projektspezifischen Feinschliff anzuwenden. 

Das Weltcafé soll einen Beitrag dazu leisten, mit Anwendern der verschiedenen Methoden in 

Kontakt zu treten, die Anwendung zu verstehen, um dadurch Impulse für die eigenen 

Aufgabenstellungen zu erhalten. 
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Weltcafé Inhalte und Tischkapitäne 

Zur Initiierung des fachlichen Austauschs und Lieferung erster inhaltlicher Impulse standen 

folgende Tischkapitäne und Themen Paten. Die räumliche Anordnung ist in unten 

stehendem Lageplan wiedergegeben. 

I. Bernd Schaefer, Wayss & Freytag:  

Lean Construction im Rohrvortrieb 

II. Jörg Benning, msm meyer schmitz-morkrammer:  

Einsatz des Last Planner® Systems in der Planungskoordination  

beim Projekt St Martin Tower Frankfurt 

III. Dr. Martin Fiedler: 

Last Planner® System in der Bauausführung von TGA und Anlagenbau 

IV. Ralph Winkler und Christian Rosenbusch: 

Führungsroutinen – Wie Fähigkeit und Motivation unseren Erfolg bestimmen 

V. Dr. Jochen Hanff und Dr. Felix Enge 

Lean Management im Bauwesen und/oder Building Information Modeling? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die folgenden Seiten liefern Eindrücke von den Tischen sowie den Gesprächsinhalten. 
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I. Hr. Schaefer – LC im Rohrvortrieb  
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II. Hr. Benning – LPS in der Planungskoordination 

am Beispiel St Martin Tower  
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III. Hr. Dr. Fiedler – LPS in der Bauausführung von 

TGA und Anlagenbau  
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IV. Hr. Winkler, Hr. Rosenbusch – Führungsroutinen  
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V. Hr. Dr. Hanff, Hr. Dr. Enge – BIM  

 


